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BIS
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POLITISCHE EMOTIONEN  VORTRAGSREIHE  
UND KOOPERATIONSVERANSTALTUNGEN ZUM 
SCHWERPUNKTTHEMA 1. HALBJAHR 2018
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HEILWIGSTRASSE 116 
20249 HAMBURG 
WWW.WARBURG-HAUS.DE

KONTAKT
Eva Landmann 
Tel.: +49 40 42838 6148 
eva.landmann@uni-hamburg.de

Die Vorträge sind kostenlos  
und öffentlich.

5.7.2018
DO 14.00 – 20.00 UHR 
HAMBURGER KUNSTHALLE 
GLOCKENGIESSERWALL 5

14.00 – 15.45 UHR

BEGRÜSSUNG
WERNER-OTTO-SAAL, HAMBURGER KUNSTHALLE

Christoph Martin Vogtherr 

KURZVORTRÄGE DER FORSCHUNGSSTELLE 
NATURBILDER, UNIVERSITÄT HAMBURG
Hartmut Böhme, Frank Fehrenbach,  
Iris Wenderholm, Maurice Saß

16.15 – 18.00 UHR
SEMINAR IN DER AUSSTELLUNG  
»ENTFESSELTE NATUR. DAS BILD DER 
KATASTROPHE SEIT 1600«
Markus Bertsch und Ann-Kathrin Hubrich (Hamburger 
Kunsthalle), Jörg Trempler (Passau)

18.30 – 20.00 UHR
ABENDVORTRAG
 »NATURKATASTROPHEN – NACH  
DEM ENDE DER NATUR«
WERNER-OTTO-SAAL, HAMBURGER KUNSTHALLE

Eva Horn (Wien)

Eine Kooperation mit der Forschungsstelle Naturbilder 
und der Hamburger Kunsthalle zur Ausstellung  
»Entfesselte Natur. Das Bild der Katastrophe seit 1600«

Der Besuch der Veranstaltung ist kostenfrei.

THEMENTAG
KATASTROPHEN UND IHRE  
WAHRNEHMUNG
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Angst, Sorge, Empörung oder Verachtung, aber auch 
Vertrauen, Hoffnung, Mitleid, Empathie oder Sympathie 
werden momentan als politische Kräfte verstärkt diskutiert. 
Über die zentrale Rolle von Emotionen in politischen Pro-
zessen scheint man sich zwar einig zu sein: Sie gelten als Mo-
vens sowohl von Protestbewegungen als auch als Faktor in 
demokratischen Meinungsbildungsprozessen, sie scheinen 
den Zusammenhalt politischer Gebilde zu garantieren, sie 
sind verantwortlich für massenpsychologische Phänomene 
wie Umsturz und Revolution oder für das Kippen dieser 
Bewegungen in Terror und Schrecken. Die Einschätzungen 
des Phänomens divergieren indes beträchtlich. Während 
die einen den Mangel an ›politischer Leidenschaft‹ bedau-
ern, warnen andere vor Hysterie, vor ›Wutbürgern‹ und vor 
einer emotionsgesteuerten Politik. Sind ›Gefühlspolitiken‹ 
also legitim oder wäre vielmehr generelle Skepsis gegen-
über emotionalen Überwältigungsstrategien geboten? 
Sollen und können politische Entscheidungen überhaupt 
rational getroffen werden, oder sind Emotionen aus der 
Politik schlicht nicht wegzudenken?

Konzept: Cornelia Zumbusch, Benjamin Fellmann  

Eine Veranstaltungsreihe der Aby-Warburg-Stiftung und der  

Universität Hamburg

Abb.: Reichstagskuppel von Norman Foster, Berlin (Detail)

16.+ 17.4.2018
MO+DI  19.00 UHR EINLASS 
20.00 BEGINN 
WARBURG-HAUS

SCREENING: RATHER DIE THAN DIE,  
NATACHA NISIC
F 2017, 66 MIN.  
MO 16.4.: NATACHA NISIC (PARIS) IM GESPRÄCH MIT  
SUSANNE GOTTLOB (HAMBURG)

Eine Kooperation mit »Flexibles Flimmern. 
Das mobile Kino«.  
Kosten: 10,– Euro, bitte reservieren:  
reservierungen@flexiblesflimmern.de

29.5.2018
DI  19.00 UHR 
WARBURG-HAUS

LESUNG:  
ANTIROMANTISCHES MANIFEST,  
MARIE ROTKOPF
HAMBURG 2017  
MARIE ROTKOPF (PARIS, HAMBURG)
GESPRÄCH MIT FRANK ADLOFF (HAMBURG)

Eine Kooperation mit dem Verlag Edition Nautilus, 
Hamburg. Kosten:  10,– Euro, ermäßigt 6,– Euro

13.+14.6.2018
MI+DO  19.00 UHR EINLASS 
20.00 BEGINN 
WARBURG-HAUS

FILM: DIE KONSENSFABRIK.  
NOAM CHOMSKY UND DIE MEDIEN
CAN 1992, 167 MIN. 
EINFÜHRUNG: BRAINERY – IDEEN FÜRS LEBEN

Eine Kooperation mit »Flexibles Flimmern.  
Das mobile Kino«.  
Kosten: 12,– Euro, bitte reservieren:  
reservierungen@flexiblesflimmern.de

26.4.2018
DO  19.00 UHR

ZUR POLITISCHEN GEFÜHLSKULTUR IN DER 
DEMOKRATIE

Hans-Peter Krüger, Potsdam

15.5.2018
DI  19.00 UHR

VOM MITGEFÜHL
Sigrid Weigel, Berlin

21.6.2018
DO  19.00 UHR

DIE DUNKLEN SEITEN DER EMPATHIE
Fritz Breithaupt, Bloomington

2.7.2018
MO  19.00 UHR

RAUSCH, TAUMEL, SCHICKSALSERGEBENHEIT: 
IM PLANETARIUM DES KRIEGES
Alexander Honold, Basel
STIFTUNGSPROFESSOR DER ABY-WARBURG-STIFTUNG 2018

KOOPERATIONSVERANSTALTUNGENVORTRAGSREIHEVO RT R AG S R E I H E  
U N D KO O P E R AT I O N S-
V E R A N S TA LT U N G E N
ZUM SCHWERPUNKTTHEMA »POLITISCHE 
EMOTIONEN«

Weitere Informationen zum Jahresthema unter  
www.warburg-haus.de


